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Stans, 8. Juli 2014 
Nr. 539 

Finanzdirektion. Personal. Veränderung der Leistungsaufträge für die kantonale Verwaltung. 
Antrag an den Landrat 

1 Sachverhalt 

Verschiedene Direktionen haben im Rahmen des Budgetprozesses 2015 Leistungsauf-
tragserweiterungen eingereicht, welche ausserhalb des vom Regierungsrat in Aussicht ge-
stellten Verzichts auf neue Leistungsaufträge stehen: 

1.1 Justiz- und Sicherheitsdirektion 

1.1.1 Amt für Migration 

Mit Beschluss Nr. 463 vom 2. Juli 2013 beschloss der Regierungsrat dem Amt für Migration 
befristet für das Jahr 2014 den Betrag von 40‘000.– Franken zu Lasten des Planungsgewin-
nes zur Verfügung zu stellen um eine 50 %-Stelle befristet besetzen zu können. Der jährliche 
Zuwachs an Ausländern hält aber unvermindert an (5 % - 9 % p.a.). Bereits sind weitere Zu-
züge absehbar (Pilatus Flugzeugwerke, Bürgenstock Resort). Es zeichnet sich ab, dass die-
se Unternehmen die Expansion ihrer Geschäftstätigkeit nur durch Anstellung ausländischer 
Fachkräfte möglich machen können. Dies führt dazu, dass die Mitarbeitenden der Migration 
mehr Anmeldungen und Gesuche entgegenzunehmen und zu prüfen bzw. bei positiver Prü-
fung Bewilligungen auszustellen haben. Da das Amt für Migration zugleich auch die Aufgabe 
der Einwohnerkontrolle für die ausländische Bevölkerung zu erfüllen hat, erhöht sich mit der 
zunehmenden ausländischen Bevölkerung parallel auch die im Bereich der Einwohnerkon-
trolle zu leistende Arbeit (Wohnsitzbestätigung, Lebensbescheinigung, usw.). 
 
Im Jahre 2013 haben auch die Zuweisungen von Asylbewerbern in den Kanton Nidwalden 
erneut zugenommen. Bei der Mehrzahl der Asylsuchenden ist mit einem Negativentscheid 
zu rechnen. Bedauerlicherweise reisen nicht alle Asylsuchenden freiwillig aus. Dies führt zu 
einer Zunahme von Ausschaffungen, was zu einer massiven Steigerung der Arbeitslast führt. 
  
Das Amt für Migration beantragt die mit Beschluss Nr. 463 vom 2. Juli 2013 bewilligte befris-
tete Leistungsauftragserweiterung in eine unbefristete Leistungsauftragserweiterung umzu-
wandeln und eine zusätzliche unbefristete Leistungsauftragserweiterung im Umfang von wei-
teren 50 Stellenprozenten zu sprechen. Gesamthaft beantragt das Amt für Migration eine 
unbefristete Leistungsauftragserweiterung im Umfang von 80‘000.– Franken. 
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1.1.2 Kantonspolizei 

Die Anträge der Justiz- und Sicherheitsdirektion für zusätzliche Stellen bei der Kantonspoli-
zei werden mit einem separaten RRB am 19. August 2014 behandelt. 
 

1.2 Finanzdirektion 

1.2.1 Personalamt  

 
Die Pensionskasse und die Finanzdirektion sind übereingekommen, die Lohnadministration 
organisatorisch und personell aus der Pensionskasse herauszulösen und in das Personal-
amt zu integrieren. Die Mitarbeiterin, welche bisher die Lohnadministration erledigt hat, tritt 
zu diesem Zweck in das Personalamt über. Der Regierungsrat hat diesem Vorhaben mit 
Entscheid Nr. 431 am 27. Mai 2014 zugestimmt. Der Leistungsauftrag des Personalamtes ist 
darum um 63‘000.– Franken anzupassen. 
  
Die Integration der Lohnadministration in das Personalamt ist aber grundsätzlich kostenneut-
ral, weil der Kanton der Pensionskasse für die Erledigung der Lohnadministration jährlich 
rund 100‘000.– Franken bezahlt hat. Dieser Betrag umfasst sowohl den Personalaufwand als 
auch den mit der Lohnverarbeitung verbundenen Sachaufwand. Die bisher pauschal unter 
dem Konto 2110/2130.01 (Pensionskasse für Führung der Lohnbuchhaltung) verbuchten 
Aufwendungen fallen neu direkt auf den entsprechenden einzelnen Konti des Personalamtes 
an. 

2 Erwägungen 

2.1  

Im Rahmen der Umsetzung des Projektes «Haushaltgleichgewicht» stellte der Regierungsrat 
eine befristete Plafonierung des Leistungsauftrages (Konten 3010 und 3020) für die Jahre 
2013 bis 2015 in Aussicht. Mit Beschluss Nr. 141 vom 18. Februar 2014 wurde im Rahmen 
der Vorgaben für den Massnahmenplan Entlastung der Haushalte die Plafonierung der Leis-
tungsaufträge bis ins Jahr 2017 beschlossen. Neue Leistungsaufträge sollen nur beantragt 
werden, soweit sie durch neue Gesetze beschlossen, durch Dritte vollständig finanziert oder 
in Ausnahmefällen durch den Planungsgewinn finanziert werden. 
 

2.2  

Insgesamt umfassen die durch den Landrat zu bewilligenden Leistungsauftragserweiterun-
gen folgende Summen: 
 

Amtsstelle Leistungsauftragsveränderung 
in Franken 

Zuständigkeit Umsetzung 
per 

Amt für Migration 80‘000  Landrat 1.1.2015 

Personalamt 63‘000 Landrat 1.1.2015 

Kantonspolizei sep. RRB vom 19.8.2014 Landrat  

Total 143‘000 Landrat 1.1.2015 
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Beschluss 

Folgende dauernden Leistungsauftragserweiterungen sind im Budget 2015 aufzunehmen: 

 Amt für Migration 80‘000 Franken 

Personalamt 63‘000 Franken 

 
 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 
- Mitglieder des Landrates 
- Landratssekretariat 
- Justizkommission (Präsidium, Vizepräsidium und Sekretariat) 
- Finanzkommission (Präsidium, Vizepräsidium und Sekretariat)  
- Justiz- und Sicherheitsdirektion 
- Finanzdirektion 
- Präsidium Obergericht 
- Staatsanwaltschaft 
- Finanzdirektion 
- Finanzverwaltung 
- Finanzkontrolle 
- Personalamt (3) 
- Paritätische Personalkommission 
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